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Der Kirchenvorstand der Evangelisch-
lutherischen St. Petri-Kirchengemeinde 
wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen 
und kirchliche Bestattungen) im Gemeinde-
brief der Kirchengemeinde veröffentlichen. 
Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, 
können das dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Redaktion 
behält sich vor, Texte zu kürzen oder nicht zu 
veröffentlichen. Der nächste Gemeindebrief 
erscheint im September 2025.
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Und er sprach zu ihnen: Ihr wisst, dass es einem jüdischen 
Mann nicht erlaubt ist, mit einem Fremden umzugehen  
oder zu ihm zu kommen; aber Gott hat mir gezeigt, dass  
ich keinen Menschen meiden oder unrein nennen soll.  

Apostelgeschichte 10, 28 

Liebe LeserInnen der KiWi-Gemeindebriefe, 
Gottes Liebe gilt allen Menschen. 

Erst ganz langsam setzt sich diese Erkenntnis bei den ersten Christen, 
die von Haus aus Juden waren, durch. Aus Gottes bisherigem Bund 
mit einem Volk wird der Bund mit allen Menschen.
Alte Traditionen und bisherige heilige Gewohnheiten sind nicht mehr 
wichtig, weil etwas Neues gekommen ist. Gottes Versöhnung mit allen 
Menschen ist durch Jesus Christus Wirklichkeit geworden.

Der Apostel Petrus hat zunächst eine drastische Erscheinung, die ihm 
selbst verdeutlich, dass Jesu Sterben und Auferstehen so manche 
bisherige religiöse Verpflichtung überflüssig macht. Erst danach ist  
er entsprechend vorbereitet, um zu dem heidnischen römischen Sol-
daten mit Namen Kornelius zu gehen und dessen Hinwendung zum 
christlichen Glauben zu akzeptieren und ihn und seine Angehörigen 
zu taufen. 

Petrus räumt ein, dass er selbst erst begreifen musste, welche  
Konsequenzen der Glaube an Jesus Christus hat, damit er auf fremde 
Andersgläubige zugehen kann. 

Petrus Bekenntnis aus Apostelgeschichte 10 ist in diesem Juni eine 
Einladung an uns, mit seiner Grundeinstellung Veränderungen des 
Lebens anzunehmen.

Gottes Liebe zu meinem Mitmenschen ist größer als das, was mich 
von diesem trennt. Gottes Liebe zu uns ist auch im Sommer des Jah-
res 2025 größer als die Veränderungen, die das Leben mit sich bringt. 
Das gilt ganz gewiss auch für die Veränderungen in unserem Mitein-
ander im Zusammenhang des Lebens in der Kirche in der Region KiWi. 
Veränderung ist Abschied, gleichzeitig aber auch ein Neuanfang. Ein 
Neuanfang bietet immer auch eine Chance. Meine Bitte an Euch und 
an Sie: Nutzt diese Chance!    

Angedacht
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Nach einem ereignisreichen Frühjahr blicken wir nun auf die kommenden 
Monate und freuen uns auf viele regionale Gottesdienste, die Sommerkirche 
unserer Region KiWi, Trauungen, Taufen und den großen Einschulungs-
gottesdienst im August.

Einige Themen, die im Kirchenvorstand 
gerade wichtig sind, möchten wir euch 
und Ihnen in dieser Ausgabe vorstellen: 

Wie es in unserer Region KiWi weitergeht
Zum 1. Juli dieses Jahres geht Wilhelm Timme nach 14 Jahren als Pastor der Witt-
loher St. Jakobi-Gemeinde in den Ruhestand. Wir freuen uns über das gelungene 
Gemeindefest, das wir Ende Mai gemeinsam feiern konnten. Wilhelm Timme und 
auch seiner Frau wünschen wir von Herzen alles Gute und Gottes reichen Segen 
für die Zeit, die nun vor ihnen liegt!

Aus dieser Veränderung ergibt sich auch für unsere Region KiWi etwas Neu-
es: Ab Juli werden „unsere“ Pastoren Merle und Dennis Oswich zusätzlich die  
Wittloher Pfarrstelle übernehmen. Die Kirchengemeinden bleiben weiterhin  
selbstständig, aber Pastor und Pastorin sind in Zukunft gemeinsam zuständig. 
Die beiden tauschen ihre Stellenanteile im Kirchenkreis ein und sind von nun an 
„KiWi-Pastoren“.

Über dieses Modell eines „regionalen Pfarramtes“ haben wir lange mit den Kirchen- 
vorständen gesprochen und sind schließlich gemeinsam zu der Entscheidung ge-
kommen: So können wir es uns alle gut vorstellen – und so besteht eine gute 
Chance, in der Region KiWi weiter zusammenzuwachsen. Erste Schritte werden 
wir zum Beispiel im Blick auf den Gottesdienstplan machen, den wir zunehmend 
gemeinsam gestalten möchten. 

A u s  d e m  K i r c h e n v o r s t a n d Eine weitere wichtige Veränderung geht mit diesen Schritten einher: 
Die Wittloher Pfarrstelle wird in Zukunft nur noch einen Dienstum-
fang von 75 Prozent haben, wird also um ein Viertel gekürzt. Das hängt 
damit zusammen, dass sowohl die Zahl der Gemeindeglieder als auch der Umfang 
der kirchlichen Finanzen deutlich geringer werden. Diese Entwicklung betrifft uns 
als Region und nicht allein die St. Jakobi-Gemeinde. Das ist ein schmerzhafter 
Einschnitt, keine Frage. Gemeinsam werden wir also in beiden Kirchenvorständen 
schauen müssen: Wie wollen wir in Zukunft die Ressourcen so klug wie möglich 
einsetzen? 
Allerdings hat der Kirchenkreis-Vorstand zugesagt, diesen Schritt etwas milder 
zu gestalten. Aus diesem Grund wird Oliver Rahn, KiWi-Regionaldiakon, für drei 
Jahre einen zusätzlichen Stundenanteil erhalten und sich gemeinsam mit Pastorin 
und Pastor im Konfi-Unterricht einbringen, schwerpunkt-mäßig in Wittlohe, aber 
auch in der gemeinsamen weiteren Planung. Dass die Konfi-Zeit in beiden Ge-
meinden der Region gut aufgestellt ist und bleibt, ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Die bewährten Modelle werden sich in Zukunft sicher auch noch ein wenig weiter 
entwickeln. Wir sind schon jetzt gespannt!



6 7

Pünktlich zum Osterfest und den 
Konfirmationen waren sie da: Schon 
Ende März trafen unsere neuen 
Kirchenstühle ein! „Es sieht aus, als 
hättet ihr frisch gestrichen“, sagte uns 
jemand. Haben wir nicht, aber der 
leuchtend helle Farbton der neuen 
Stühle verändert den Raum merklich. 
Auf den folgenden Seiten können Sie 
sich einen ersten Eindruck machen – 
am besten kommen Sie aber selbst 
vorbei und nehmen Platz! 
Außerdem haben wir nun Ablagen 
für die Gesangbücher und auf den 
Verbindungselementen ist Platz für 
eine Handtasche. Dass die Stuhlrei-
hen nun einen leichten Bogen be-

schreiben, wirkt besonders schön 
und einladend, finden wir!
In diesem Zusammenhang möchten 
wir herzlich danken: Zum Einen der 
gesamten Gruppe, die sich um die 
Auswahl wie auch die Spendenaktion 
gekümmert hat. Zum Anderen dan-
ken wir allen, die gespendet haben. 
Einzelspenden sowie das freiwillige 
Kirchgeld und einige Kollekten ha-
ben mehr als 17.000 Euro ergeben. 
Hinzu kommen 10.000 Euro unserer 
St. Petri-Stiftung und eine Sonderzu-
weisung des Kirchenkreises, die wir 
ebenfalls für diesen Zweck einsetzen 
werden. Damit sind die rund 40.000 
Euro beinahe vollständig abgedeckt!

Unsere neuen Kirchenstühle sind da!
A u s  d e m  K i r c h e n v o r s t a n d

STIMMEN AUS DER GEMEINDE

„In der Osternacht saßen wir uns zugewandt gegenüber auf den wunder- 
baren hellen, neuen Stühlen, die toll in diese schöne Kirche passen.“

„Stuhl- und Kissenfarbe passen gut zu den Wänden der Kirche“ 

„Guter Sitzkomfort durch hohe Rückenlehne.“ 

Verbunden und stabil – sicherer Halt beim Aufstehen.

“Vielseitig nutzbar –einfache Um- und Zustellung möglich.“ 
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Liebe LeserInnen der KiWi-Gemeinde-
briefe,

diese Frage stelle ich mir in den letzten 
Wochen meines aktiven Dienstes vor 
allem selbst.

Alles beginnt an Heiligabend des 
Jahres 1966, als der Pastor in über-
füllter Christvesper in seiner Predigt 
der Heiligabendgemeinde in Bergen 
die Aussage entgegenschleudert: An 
Weihnachten geht es den Menschen 
gar nicht mehr um Gottes Handeln. 
Was Gott für die Menschen getan hat, 
ist so unwichtig geworden, dass die 
Kinder überhaupt nicht mehr wissen, 
was an Heiligabend passiert ist. Darauf 
nimmt der sechsjährige Wilhelm all 
seinen Mut zusammen und ruft so laut 
er kann der kilometerweit entfernten 
Kanzel entgegen: Doch, wir wissen, 
dass an Heiligabend der Heiland ge-
boren ist.

Ein Raunen geht durch die Kirche. 
Mein Großvater legt seine Hand auf 
meinen Mund und sagt:  
Junge wees still, in de Kerken dor seggt 
blots de Pastor wat. 

Mein Berufswunsch stand fest.

Herr Timme, der 25. Mai ist Ihr letzter Tag als Pastor, Mission erfüllt?

Knapp 59 Jahre später geht im Mai 
2025 meine aktive Zeit als Pastor zu 
Ende. Ich stelle mir vor, mit meiner  
Enkelin Kara in der Kirche zu sitzen. 
Bei Kara würde es wahrscheinlich 
nicht bis zur Predigt dauern, bis sie 
auffällt. Ob ich ihr in etwaiger Situa-
tion etwas sagen könnte, dass sie dazu 
bringt, Pastorin zu werden, glaube ich 
allerdings noch weniger.

Seit meiner Ordination zum Pastor in 
der evangelisch-lutherischen Kirche 
im Mai des Jahres 1990 sind 35 Jahre 
vergangen.  
Ein Haufen Zeit, um Menschen darauf 
hinzuweisen, dass es mehr zwischen 
Himmel und Erde gibt, als das, was wir 
sehen, riechen, schmecken, hören und 
naturwissenschaftlich erklären können: 
Gottes Liebe zu uns Menschen, die in 
Jesus Christus Gestalt angenommen 
hat.

Was Jesus in Matthäus 6, 20 sagt, 
hat mir immer wieder besonders am 
Herzen gelegen:
Sammelt euch aber Schätze im  
Himmel, wo sie weder Motten noch 
Rost fressen und wo die Diebe nicht 
einbrechen und stehlen.

3 5  J a h r e  P a s t o r  i n  d e r  e v a n g e l i s c h - l u t h e r i s c h e n  K i r c h e

Die Dinge, die meine Verkündigungs-
arbeit im Reich Gottes begleitet haben, 
waren sehr unterschiedlich:  
Am Anfang im Süden Brasiliens das 
Bezahlen des Kirchenbeitrages in  
Naturalien, wobei die Hühner im  
Kofferraum des Dienstwagens nicht 
immer die lange Rückfahrt in tro- 
pischer Hitze überlebt haben.

Was andererseits die Christen in 
Brasilien höchst merkwürdig finden 
würden:  
Die kaum gelebte Gemeinschaft in den 
Kirchengemeinden hier bei uns. 

Wie sehr in Deutschland der Glaube 
eine Entscheidung des Individuums ist 
und wie wenig gelebtes Gemeindel-
eben dazugehört, würde sie verwun-
dern.

Doch zurück zur Ausgangsfrage: 

Mission erfüllt? 

Die Mission ist jetzt beendet. 

Ob sie erfüllt ist, muss an anderer 
Stelle beantwortet werden.



10 11

FERIENPROGRAMM 2025
In den Sommerferien bietet die evangelische Jugend folgende Veranstaltungen 
über das Ferienprogramm der Kommune Kirchlinteln an. 
Die Anmeldung wird ausschließlich über die Homepage entgegengenommen: 

www.unser-ferienprogramm.de/kirchlinteln.

Als Kontaktperson steht Ihnen Regionaldiakon Oliver Rahn zur Verfügung:
Tel.: 0157 32092239 | Mail: oliver.rahn@evlka.de

K i n d e r ,  J u g e n d l i c h e  u n d  Fa m i l i e n

In verschiedenen (Spaß-)Wettkämpfen treten die Kinder in Gruppen gegenein-
ander an. Wir kommen auch über die Olympiamottos „Höher, Ss

Wann: 17.07. 2025, 10 bis 16 Uhr

Wo: Ev. Gemeindehaus Wittlohe

Verpflegung: Mittagessen, Snacks  
und Getränke werden gestellt

Kosten: 5,00 €

Fun-Olympiade für Kinder
Kinder zwischen 

6 - 10 Jahren

Wann: 18.07. 2025, 10 bis 16 Uhr

Wo: Ev. Gemeindehaus Wittlohe

Kosten: 5,00 €

Fun-Olympiade für Teens
Teens  zwischen 

10 - 14 Jahren

Mit tausenden Parkettlamellen (ähnlich wie Kapla-Steine) lassen wir unserer  
Fantasie freien Lauf und bauen gemeinsam eine riesige Stadt. Ob Türme,  
Brücken oder Häuser – alles entsteht durch Teamarbeit, Kreativität und Spaß  
im großen Saal des Gemeindehauses.

Wann: 22.07. 2025, 09 bis 12 Uhr

Wo:  Ev. Gemeindehaus Kirchlinteln

Verpflegung: Snacks und Getränke 
werden gestellt

Kosten: 2,00 €

Holzstadt bauen für Kinder
Kinder zwischen 

6 - 10 Jahren - 

15 freie Plätze

Wann: 23.07. 2025, 09 bis 12 Uhr

Wo:  Ev. Gemeindehaus Kirchlinteln

Verpflegung: Snacks und Getränke 
werden gestellt

Kosten: 2,00 €

Holzstadt bauen für Teens
Teens zwischen 

10 - 14 Jahren - 

15 freie Plätze

Verpflegung: Mittagessen, Snacks und Getränke werden gestellt

Vorlesekino + Kreativaktion
Wann: 21.07. 2025, 09 bis 12 Uhr

Wo:  Ev. Gemeindehaus Kirchlinteln

Verpflegung: Snacks und Getränke 
werden gestellt

Kosten: 2,00 €

Beim Vorlesekino tauchen die Kinder in eine spannende Geschichte ein, die  
mit Bildern auf großer Leinwand erzählt wird. Im Anschluss wird das Erlebte  
mit passenden Bastel- und Kreativaktionen vertieft.

Kinder zwischen 

6 - 9 Jahren - 

20 freie Plätze
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Was machen Eltern, wenn unerwartet die Betreuung ausfällt? 
Manche Familien haben ein Netzwerk vor Ort, Großeltern, die spontan einsprin-
gen können. Aber wenn das nicht möglich ist, dann stehen Familien vor großen 
Herausforderungen. So zum Beispiel als am 13. März, wegen des Kita-Streiks  
blieben in einigen Einrichtungen in Kirchlinteln die Türen geschlossen. 
Eine fixe Idee war geboren: Warum treffen wir uns nicht als Eltern zu einem  
Co-Working-Space und einer Spielgruppe. Eine kleine Gruppe kam dafür  
vormittags im Gemeindehaus in Kirchlinteln zusammen. Während einige Eltern 
die Kinder im Blick hatten, konnten die anderen Eltern ihre Arbeit erledigen. Zur 
Mittagszeit gab es für alle ein einfaches Mittagessen. 
Gemeinsam schaffen wir mehr – das war an diesem Vormittag für alle spürbar 
und auch, wie einfach es eigentlich ist, sich als Familien gegenseitig zu unter-
stützen. – Das Projekt wird auf jeden Fall wiederholt! –

Co-Working-Space mit Spielgruppe
K i n d e r ,  J u g e n d l i c h e  u n d  Fa m i l i e n

Vom 9. bis 11. April verwandelte sich die St.Petri-Kirche in Kirchlinteln in eine far-
benfrohe LEGO-Stadt. Bei den LEGO-Bau-Tagen bauten 26 Kinder im Alter von 8 
bis 12 Jahren, unter Anleitung von neun jungen Teamern eine ganze Stadt aus über 
100.000 LEGO-Steinen. Ob Kirche, Fußballstadion oder selbstgestaltete Traum-
häuser – der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt.
Neben dem Bauen standen gemeinsames Essen, Toben, Singen und spannende 

Geschichten aus der Bibel auf dem Programm. 
Höhepunkt und Abschluss der drei kreativen Tage 
war ein fröhlicher Familiengottesdienst, bei dem 
die fertige LEGO-Stadt stolz den Familien und  
Freunden präsentiert wurde. Die Begeisterung war 
bei allen spürbar – bei den Kindern, den Teamern 
und nicht zuletzt bei den Eltern.

LEGO-Bau-Tage

K i n d e r ,  J u g e n d l i c h e  u n d  Fa m i l i e n
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Herzliche Einladung

Fledermauspicknick
Das „Große Mausohr“, „unsere“ Fledermaus-Art, ist 2025 „Tier des Jahres“! Daher 
laden wir auch in diesem Jahr gemeinsam mit dem NABU Kirchlinteln zum Fle-
dermauspicknick ein! Los geht´s am Samstag, den 12. Juli, ab 19:30 Uhr an der St. 
Petri-Kirche. Die Fledermaus-Beauftragten werden an diesem Abend zählen, wie 
groß die Kolonie aktuell ist, die unter unserem Kirchendach lebt. 
Groß und Klein sind wie immer herzlich willkommen. Es lohnt sich, einen gut 
gefüllten Picknickkorb mitzubringen. Stimmungsvolle Musik, Getränke von  
unserer St. Petri-Stiftung, ein kleines Gewinnspiel sowie der Segen zur Nacht rah-
men den Abend. Es gibt jede Menge Informationen rund um die „Schönheiten der 
Nacht“: Zu sehen sind neben einer Ausstellung auch wieder Bild- und Tonaufnah-
men der munteren Tierchen unter dem Kirchendach.

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, den 28. September, findet der Festgottesdienst zur Diamantenen  
(60 Jahre) und Eisernen Konfirmation (65 Jahre) statt. Ebenso sind natürlich all die-
jenigen eingeladen, die in diesem Jahr bereits ihre Gnadenkonfirmation (70 Jahre) 
oder sogar noch ein höheres Konfirmationsjubiläum feiern können!
Wir bemühen uns auch in diesem Jahr wieder, die Jubilare zu ihrer Diamantenen 
und Eisernen Konfirmation persönlich anzuschreiben. Bitte haben Sie jedoch 
Verständnis dafür, dass das nicht in allen Fällen klappt und uns bei den höheren 
Jubiläen auch nicht möglich ist.
Deswegen melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, wenn Sie teilnehmen möchten und 
bis Ende August noch keine Einladung zum Gottesdienst und der anschließenden 
Feier erhalten haben (Tel: 04236 94130). Setzen Sie sich ebenso gerne auch mit 
Ihren Mitkonfirmierten in Verbindung, wenn Sie noch Kontakt haben, und geben 
diese Einladung weiter!

Kirchkaffee
06. Juli und 03. August

im Anschluss an den Gottesdienst. 

Klön- und 
Spielrunde 

28. Mai
11. Juni 
25. Juni
09. Juli
23. Juli

13. August
27. August

jeweils von 14:30  
bis 17:30 Uhr 

im Gemeindehaus

Kirchenkids

17. Juni 
09. September 

jeweils von 16:00 
bis 17:30 Uhr 

im Gemeindehaus

Trauergruppe 
in  Zusammenarbeit mit „Abschied Bestattungen“ 

25. Juni   |   16. Juli   |   13. August

jeweils von 17:00 bis 18:30 Uhr im Gemeindehaus.
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Seit 25 Jahren ist Annette Kunike dabei. Juliane Röse und Gudrun 
Eller spielen seit 30 Jahren und auf 44 Jahre im Posaunenchor kann 
Heike Fischer-Martius zurückblicken. Alles beeindruckende Zahlen, 
die jedoch von Hermann Diercks mit 70 Jahren aktiver Zugehörigkeit 
noch bei weitem getoppt werden. 
Pastorin Merle Oswich nahm die Ehrung vor und überreichte den  
Jubilaren Anstecknadel und Urkunde des Posaunenwerkes und auch 
ein kleines Geschenk des Kirchenvorstandes.

Freitag, 1. August 2025 um 19.00 Uhr
auf dem Kirchplatz der St. Petri-Kirche Kirchlinteln

Sommer-Serenade
des Posaunenchores Kirchlinteln

Die Mitglieder des Posaunenchores 
laden herzlich ein zur zweiten

Der Chor wird seine Gäste vor der abendlichen Kulisse der 
St. Petri-Kirche Kirchlinteln mit seinem vielfältigen Repertoire 

unterhalten und Stücke aller Genres vortragen.

Für die Zuhörer werden auf dem Kirchplatz genügend Sitzplätze 
und kalte Getränke vorhanden sein und bei schlechtem Wetter 

steht die Kirche zur Verfügung.

Im Anschluss an die Serenade freut sich der Chor auf ein 
schönes Zusammensein mit seinen Gästen bei hoffentlich 

sommerlichen Temperaturen.

Das Jahreskonzert des Posauenchores 
Kirchlinteln am 02. März 2025 in der 
St. Petri-Kirche war ein voller Erfolg.
Den zahlreichen Besuchern wurde 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Nach dem ersten 
Block eher klassischer Kirchenmusik 
mit Stücken alter Meister und junger 
Komponisten folgten zweichörige 

Kompositionen, die den Kirchenraum 
auch von der Empore aus mit Musik 
füllten. Im weiteren Verlauf erklangen 
Ballade, Meditation und Filmmusik 
ebenso wie Polka und Gospelmusik, 
die von den Konzertbesuchern mit be-
sonders viel Applaus bedacht wurden.

J

Im Rahmen des Konzertes wurden auch fünf  
BläserInnen für ihre langjährige Mitarbeit geehrt.

ubilare 2025

Annette Kunike (v.l.), Juliane Röse, Hermann Diercks, 
Heike Fischer-Martius und Gudrun Eller
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Datum Uhrzeit Gottesdienst

01.06. 10:00 Uhr VERDEN - Domweih-Gottesdienst

08.06. 10:00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag  
m. Abendmahl, P. Dennis Oswich

09.06. 10:00 Uhr
Plattdeutscher Gottesdienst zum Pfingst- 

montag auf dem Festplatz Kükenmoor (Präd´innen  
A. Göbber und K. Kuessner, Posaunenchor)

13.06. 9:30 Uhr Andacht im Eichenhof, Pn. Merle Oswich

15.06. 11:00 Uhr VERDEN DOM - Kirchenkreis-Gottesdienst

22.06. 10:00 Uhr
OTERSEN/WESTEN - Aller-GD am Fähranleger,  

Verabschiedung von Pn. C. Schäfer (Westen),  
Posaunenchöre der Regionen

25.06. 19:00 Uhr Unterbrechung im Alltag, Team

28.06. 10:00 Uhr OTERSEN/WESTEN - Aller-Taufe,  
P. Dennis Oswich

29.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Dennis Oswich

06.07. 10:00 Uhr
SOMMERKIRCHE  

„SOS – save our souls“, P. D. Oswich und  
Diak. i. R. Gabriele Hirte, anschl. Kirchenkaffee

13.07. 10:00 Uhr
WITTLOHE - SOMMERKIRCHE  

mit Verabschiedung von FSJ-lerin Clarissa Plagge,  
P. Dennis Oswich

20.07. 09:00 Uhr  SOMMERKIRCHE  
zum Schützenfest, Pn. Merle Oswich

27.07. 10:00 Uhr WITTLOHE - SOMMERKIRCHE
Lektorin Ulrike Voige

Datum Uhrzeit Gottesdienst

03.08. 10:00 Uhr SOMMERKIRCHE
N. N. anschl. Kirchenkaffee

10.08. 10:00 Uhr
WITTLOHE - SOMMERKIRCHE  
„Zuschreibung und Zugehörigkeit“,  
Präd´in F. Goedicke, S. Butz-Georg

16.08. 09:00 Uhr Einschulungs-GD, Pn. M. Oswich

17.08. 10:00 Uhr CAMPINGPLATZ AM SALINGSLOH
Tauf-Gottesdienst, P. Dennis Oswich

22.08. 09:30 Uhr Andacht im Eichenhof, P. Dennis Oswich

24.08. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pn. Merle Oswich

GOTTESDIENSTKALENDER 

	 14.06.2025, 17:00 Uhr
	 28.06.2025, 10:00 Uhr 
	 Aller-Taufe

	 05.07.2025, 17:00 Uhr 
	 16.08.2025, 17:00 Uhr
	 20.09.2025, 17:00 Uhr
	

	 15.06.2025, 11:15 Uhr
	 06.07.2025, 11:15 Uhr	
	 17.08.2025, 10:00 Uhr  
	 Campingplatz in Kükenmoor
	 21.09.2025, 11:00 Uhr  
	 Tauferinnerungsgottesdienst

Samstag

Sonntag

Tauf-
termine
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Von Zuschreibungen und Zugehörigkeit

SOMMERKIRCHE – DGzRS und Frauengottesdienst

Im letzten Gottesdienst der Sommer-
kirche nehmen wir eine außergewöhn-
liche Frau der Bibel in den Blick: Die 
große Frau von Schunem. Eine Frau, 
deren Namen wir nicht kennen und 
die durch Mut, Weitsicht und Be-
harrlichkeit beeindruckt. Sie ist Un-
ternehmerin und trotzt Zuschreibun-
gen, schafft Raum für Göttliches und 
hinterfragt Erwartungen. 
In diesem kreativen, feministischen 
Gottesdienst ist Raum zu aktuellen 
Themen ins Gespräch zu kommen: 

Welchen Platz gestehen wir Menschen 
zu? Wo erleben wir Zugehörigkeit? 
Und welche Zusagen brauchen wir, um 
zu wachsen? 
Selbstverständlich sind auch Männer 
herzlich willkommen. 
Friederike Goedicke, Sonja Butz-Georg 
und Team laden euch im Namen der 
KiWi Region herzlich zu diesem Som-
merkirchengottesdienst in Wittlohe 
ein.

1|2025

LÄNGSSEITS

„SOS – Save our souls“ Sommerkirche trifft Deutsche Gesellschaft zu Rettung Schiffbrüchiger
Die kleinen Spenden-Schiffchen der 
Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger (DGzRS) haben Sie  
sicher vor Augen: An der Kasse oder 
auf dem Tresen sind sie häufig zu fin-
den. Was dahinter steht, ist beachtlich! 

Gabriele Hirte, Diakonin i. R. aus Ver-
den, engagiert sich seit langem für die 
Arbeit der Retter*innen auf Nord- und 
Ostsee. Im Gottesdienst wird sie mit 
Pastor Dennis Oswich der Frage nach-
gehen, was es bedeutet, aus (See-)Not 

gerettet zu werden. 
Mit etwas Glück gibt es sogar einen 
Gruß live von Bord oder aus der Zen-
trale der Seenotretter in Bremen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
zum Kirchenkaffee eingeladen.

06. Juli
KIRCHLINTELN - SOMMERKIRCHE 
„SOS – save our souls“, P. D. Oswich und  
Diakonin i. R. Gabriele Hirte, anschl. Kirchenkaffee

13. Juli WITTLOHE - SOMMERKIRCHE 
Verabschiedung von FSJ-lerin Clarissa Plagge, P. Dennis Oswich

20. Juli KIRCHLINTELN - SOMMERKIRCHE 
Schützenfest, Pn. Merle Oswich

27. Juli WITTLOHE - SOMMERKIRCHE 
Lektorin Ulrike Voige

03. August KIRCHLINTELN - SOMMERKIRCHE  
N.N., anschl. Kirchenkaffee

10. August WITTLOHE - SOMMERKIRCHE „Zuschreibung und 
Zugehörigkeit“, Präd´in F. Goedicke, S. Butz-Georg 
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Wir führen BANG & OLUFSEN, Loewe, LG, Metz, Sonoro, Thorens, Sennheiser u. v. m.

verkauf@bungalski.de
VERDEN · Große Straße 117 · Tel. 0 42 31/30 80

BREMEN · Am Wall 153-156 · Tel. 0421/325500-0    

Ihr TV und HiFi-Partner in Verden und Bremen

Eigener Parkplatz

Obere Straße

G
m
b
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Kundenorientiert & zuverlässig – unser Service für Sie!
Reparaturservice für alle Fabrikate
SAT- & Antennenanlagen – professionell installiert
Meisterwerkstatt – verlässlich in Qualität & Service

Schnell. Zuverlässig. Fachgerecht
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Liebe Freundinnen und Freunde der 
St. Petri-Stiftung,

wenn dieser Gemeindebrief erscheint, 
ist das Konzert des Chores AllerCapel-
la unter Leitung von Dale Provost 
schon Vergangenheit. 

Aber ein neues Konzert kann ich  
Ihnen ankündigen: am Freitag, den 
13. Juni 2025 werden um 19.00 Uhr 
in unserer St. Petri-Kirche der frühere 
Kantor des Doms zu Verden Tillmann 
Benfer und Ingo Müller aus Hepstedt  
ein Konzert mit Orgel und Horn unter 
dem Titel „Corno und Orgel“ geben.
Unter anderem werden Stücke von 
Bach, Corelli und Viviani geboten 
werden. Eine spannende Musik, zu 
der ich Sie herzlich einlade. 
Der Eintritt wird frei sein. 
Der Erlös wird der St. Petri-Stiftung 
für ihre Arbeit zugute kommen. 

Sie werden das Konzert auf den neu-
en Stühlen genießen können, die seit 
Ostern in unserer Kirche stehen. Die 
Stiftung hat sich mit 10.000 € an der 
Anschaffung der Stühle beteiligt. 

Genießen Sie also gute Musik auf 
guten Stühlen.

Wie Sie sicherlich wissen, unter-
stützen wir aus den Erträgen Ihrer 
Spenden ganzjährig eine Diakonen-
stelle für die Kinder- und Jugendar-
beit. Außerdem möchten wir uns an 
dem Umbau von behindertengerech-
ten Toiletten beteiligen. Wann dieser 
Umbau durchgeführt wird, steht aber 
noch nicht fest. 

Sie sehen, wir beteiligen uns als Stif-
tung aktiv an einem aktiven Gemein-
deleben. Seien Sie doch auch dabei, 
nicht nur mit Ihrem Geld:
Wir wünschen uns Verstärkung!
Suchen Sie nach einer sinnvollen,  
befriedigenden Beschäftigung?
Möchten Sie sich für andere Men-
schen einbringen, haben dafür aber 
nicht so viel Zeit? 
Sind Sie gerne in geselliger Runde?
Besuchen Sie gerne Konzerte oder 
andere interessante Darbietungen?
Dann kommen Sie zu uns in den 
Stiftungsrat der St. Petri-Kirche 
Kirchlinteln. Hier können Sie in netter 
Runde die Angebote der Stiftung mit-
gestalten, neue Ideen einbringen und 
die Stiftungsgelder einer sinnvollen 
Verwendung zuführen! 
Wir freuen uns auf Sie! Sprechen Sie 
uns gerne an.

Es grüßt Sie herzlichst Ihr Klaus Palm, 
Vorsitzender des Stiftungsrates der St. 
Petri-Stiftung

Neues aus der St. Petri-Stiftung 
0 6 .  M a i  2 0 2 5

Arbeitsgruppe -Foto Meyer
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Sabine Preuschoff, Superintendentin des Kirchenkreises Burgdorf,  
wird neue Regionalbischöfin im Sprengel Stade. Der Personalausschuss  
der Landeskirche wählte die 52-jährige Theologin zur Nachfolgerin von  
Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy, der am 29. Juni 2025 in den  

Ruhestand geht. Der Sprengel Stade ist einer von sechs Bezirken der Evange-
lisch-lutherischen Landeskirche Hannovers mit insgesamt gut 400.000  

Mitgliedern. Er besteht aus rund 180 Kirchengemeinden, zu denen auch  
unsere Kirchengemeinden Kirchlinteln und Wittlohe gehören.

Sabine Preuschoff ist in Bremen geboren und hat in Leer Abitur gemacht. Im 
Anschluss studierte sie in Bethel/Bielefeld, Berlin und Göttingen Evangelische 
Theologie und absolvierte das Vikariat, den Vorbereitungsdienst für künftige 
Pastorinnen und Pastoren, in einer Celler Kirchengemeinde und im dortigen 

Predigerseminar. Seit 2002 arbeitete Sabine Preuschoff als Pastorin, Vikariats-
leiterin, Kreisjugendpastorin und Diakoniebeauftragte. Seit 2016 leitet sie als 

Superintendentin den Kirchenkreis Burgdorf.
Zu ihrer neuen Aufgabe sagt Sabine Preuschoff unter anderem: „Bei den  

notwendigen Veränderungsprozessen in der Kirche braucht es Aufbrüche.  
Mutig, stark und beherzt will ich die Veränderungsnotwendigkeiten klar an-

sprechen, und zugleich an die Hoffnung erinnern, dass Gott in allen Umbrüchen 
segensreich mit uns ist. Ich freue mich auf die Menschen im Sprengel Stade und 

auf das gemeinsame Suchen, Hören, Reden, Glauben.“
Wann Sabine Preuschoff ihre neue Aufgabe übernimmt und wann der  

Einführungsgottesdienst stattfindet, steht bislang noch nicht fest.
Die Entpflichtung von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy findet am  
29. Juni 2025 um 14:00 Uhr in der St. Wilhaldi-Kirche in 21682 Stade statt.

Quelle: Pressemitteilung der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers

 SABINE PREUSCHOFF

Einmal im Jahr feiern wir ihn – den gemeinsamen Gottesdienst des 
gesamten Kirchenkreises. In diesem Jahr findet er am Trinitatissonn-
tag, dem 15. Juni 2025 um 11 Uhr, im Verdener Dom statt. Unter 
dem Titel „Miteinander. Glauben. Verbunden sein.“ steht die Feier 
ganz im Zeichen von Gemeinschaft, Glauben und der verbindenden 
Kraft, die aus Gottes Gnade, Liebe und dem Heiligen Geist wächst.
Der Predigttext aus 2. Korinther 13,11–13 lädt dazu ein, über das 
nachzudenken, was Kirche der Gesellschaft heute zu geben hat – 
und was uns als Christ*innen zusammenhält.
Superintendent Steinhausen gestaltet den Gottesdienst gemeinsam 
mit einem engagierten Team aus dem Kirchenkreis. Musikalisch 
wird der Gottesdienst von Bläsern aus dem Kirchenkreis unter der 
Leitung von Kreiskantorin Regine Popp und Kirchenmusikdirektor 
Robert Selinger begleitet. 

Kirche – das sind wir. Gemeinsam. Verbunden.

KIRCHENKREISGOTTESDIENST
15. Juni im Dom zu Verden

Neue 
Regional- 
bischöfin 
in Stade
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G R A F I K A
P R AN A

VERENA SCHNEIDER

Grafikdesign 

Print und Online

0174 16 60 535

 info@prana-grafika.de

Füreinander
da sein.
Wir sind mit den Menschen in 
unserer Region verbunden. 

Deshalb fördern wir gemeinnützige 
Projekte und das Zusammenleben 
vor Ort.
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Nehmen Sie Kontakt auf!

Kinder- und Jugendgruppen
Kontakt über das Pfarrbüro 04236-
94130
 
Jugendgruppe
nach Absprache
Oliver Rahn 04236-94132 
 
Eltern-Kind-Gruppe
Di. 10.00 bis 11.30 Uhr
Cornelia Krause 0177-2190968 
 
Kirchenkids
einmal im Monat dienstags 
16.00 bis 17.30 Uhr (Termine S. 20)
Monique Herrmann 04236-229
Nadine Suchert 

Singen und Musizieren
Posaunenchor 
•	 Anfänger Jugendliche 
	 Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr
•	 Anfänger Erwachsene  
	 Di. 19.15 bis 20.15 Uhr
•	 Hauptchor 
	 Mi. 19bis 21 Uhr 
Hans-Wilhelm Schröder 04236-288
Tim Kunike 0173-3112804
Susanne Mügge 04237-94036

Erwachsenengruppen
Geburtstagsbesuche
jeden 1. Do. im Monat 15.00 Uhr
Gudrun Luttmann 0162-9262945
Sabine Bockelmann 04237-255 
 
Besuchsdienstgruppe für
einzelne und regelmäßige Besuche
jeden 1. Mo. im Monat 15 bis 17 Uhr
Anja Meier 04236-9430137
Jutta Martens 04236-692
oder über das Pfarrbüro
 
Klön- und Spielrunde
jeden 2. u. 4. Mi. im Monat 14.30 Uhr 
Rosi Gauster 04236-1265
 
Nazarethgruppe nach Absprache
Andrea Rudek 04236-1229
 
Trauergruppe in Zusammenarbeit  
mit „Abschied Bestattungen“
04236-7634567

Pfarrbüro
Bärbel Heller, An der Kirche 19 
04236-94 130
Bürozeiten: Di + Fr: 10 bis 12 Uhr,  
Do: 16 bis 18 Uhr
Email: KG.Kirchlinteln@evlka.de

Pfarramt
Merle Oswich und Dennis Oswich
Schulstraße 12
04236-94 30 050

Küster und Friedhofsgärtner
Hartwig Ahrens 0172-42 71 217

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Reinhard Richter 04236-99 97 14

Regionaldiakon
Oliver Rahn 
An der Kirche 19
04236-94132 
Email: oliver.rahn@evlka.de

Diakonin in der Region
Marieke Rahn
An der Kirche 19 
01520-87 59 606
Email: marieke.rahn@evlka.de

Ehrenamt
Helga Homann 04230-1261

Homepage
www.sanktpetri-kirchlinteln.de

Posaunenchor
Hans-Wilhelm Schröder 04236-288
Tim Kunike 0173-31 12 804
Susanne Mügge 04237-94036

Geburtstagsbesuche
Gudrun Luttmann 0162-9262945
Sabine Bockelmann 04237-255

St. Petri-Stiftung
1. Vors. Klaus Palm 04236-94 34 934
Kontoverbindung: Kirchenamt Verden
Konto Kreissparkasse Verden 
IBAN: DE90291526700010032563 
BIC: BRLADE21VER
Konto Volksbank  
Niedersachsen-Mitte eG
IBAN: DE46256916335000325900
BIC: GENODEF1SUL
Kennwort bei Überweisungen:
St. Petri-Stiftung Kirchlinteln
Kostenstelle 6653-82110

Besuchsdienstgruppe für  
einzelne und regelmäßige Besuche
Anja Meier 04236-94 30 137
Jutta Martens 04236-692
oder über das Pfarrbüro

Klön- und Spielrunde
Rosi Gauster 04236-1265

Diakoniestation  
Kirchlinteln-Langwedel
Hauptstraße 13  
04236-79 43 711

Senioren- und  
Pflegestützpunkt
Landkreis Verden
Dagmar Schüler 04231-15-300

Kirchenkreis-Sozialarbeit
Heike Walter 04231-800 430

Telefonseelsorge
0800-11 10 111
0800-11 10 222
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Treffpunkte
Frühjahr 2025
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Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

TelefonSeelsorge Elbe-Weser  
startet neuen Ausbildungskurs 
Die Telefonseelsorge Elbe-Weser ist für Ratsuchende an jedem Tag des Jahres 
rund um die Uhr erreichbar. „Nicht wenige blicken momentan mit Sorge und 
oft auch mit Ängsten auf die gegenwärtigen Herausforderungen“, sagt Daniel 
Tietjen, Diakon und Leiter der TelefonSeelsorge Elbe-Weser. „Viele sind froh, 
wenn sie bei uns Zeit und Gelegenheit für ein Gespräch in seelsorgerlicher  
Atmosphäre haben. Anrufende können anonym bleiben und wir unterliegen 
der Verschwiegenheit.“ Damit diese wichtige Arbeit weiterhin verlässlich 
geschehen kann, sucht die TelefonSeelsorge neue Mitarbeitende, die gut 
zuhören und Menschen im Chat begleiten können.

Bereits im September dieses Jahres startet der nächste Ausbildungskurs für  
Mitarbeitende.  In einer fundierten und kostenlosen Ausbildung werden die Ehren-
amtlichen geschult und erweitern ihre persönlichen Kompetenzen in vielfältiger 
Weise. „Wir suchen Mitarbeitende, die allen Anrufenden und Ratsuchenden im 
Chat offen und vorbehaltlos begegnen, um sie zu begleiten oder um gemeinsam 
mit ihnen einen Weg aus der Krise zu finden.“ Weitere Fortbildungen und beglei-
tende Supervision seien nach der Fortbildung selbstverständlich, um als Mitarbei-
tende gut für die eigene Resilienz zu sorgen.
„Interessierte sollten die Bereitschaft zu lernen und zur Arbeit an der eigenen 
Person mitbringen. Sie sollten belastbar und verschwiegen sein und andere Men-
schen ohne Vorurteile annehmen können. Unsere Ausbildungsinhalte umfassen 
Gesprächsführung und Krisenintervention. Aber auch der Umgang mit Proble-
men wie Einsamkeit, Trauer, Suizid oder Beziehungsproblemen wird eingeübt.“

An der Mitarbeit in der TelefonSeel-
sorge Interessierte finden alle Infor-
mationen und eine Möglichkeit zur 
Bewerbung online unter:
www.telefonseelsorge-elbe-weser.de

Für Fragen oder weitere Informationen ist die Geschäftsstelle der Telefonseel-
sorge unter 047456029 oder per Mail unter ts.elbe-weser@evlka.de erreichbar.


